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Die Schönheit der Berge lockt zum Bezwingen, zum Klettern! Wenn
ich auf hoher Warte hinunterschaue auf die engen Behausungen der
Menschen, dann fühle ich mich erst frei! Hier oben ist ein tligen Völklein, von
hàrterm Holze als unten im Tal und voll Freude! Wenn Du an meiner Seite

stehst, haben dann nicht beide mehr vom Leben? Wer will mit hinauf?
Das Wandern macht Spaß! Durch Täler und über Hügel, weit 'weg

möcht' ich wandern, zu Fuß, per Auto, oder mit dem Rad. Im Grünen,
oder am blauen See wird das kleine Hotel aufgestellt, wo kvir wohnen,
wir — ich und Du! — Wer wandert mit?

Der Regen prasselt nieder! Man muß zwischen den Häusern bleiben.
Aber es gibt auch hier Abwechslung. Kino, Operette, Jazz, Theater etc.
Und dann einen Trink in der Bar oder ein Spielchen'! Die Zeit geht so
schnell verbei, man erlebt sie aber gut! — Bummelst Du mit?

Es ist heiß! Zwischen den Häusern riecht es nach Staub und Schweiß!
Im Bade ist Frische und Kühlung, am See oder auf dem See! Zu zweit
ist ja alles viel schöner! — Wer wassert mit?

In Himmelshausen ist was los! Es lohnt sich hinzugehen! Allein?
Nein! — Also wer kommt mit?

Arbeitsschluß! Rtdie und Erholung! Man plaudert von der großen weiten

Welt, aber nur, wenn man zu zweit ist. — Willst D'u mitplaudern?
Noch Vieles kann das Jahr hindurch zu erleben sein, das die Einsamkeit

bannt. Wenn Du dabei bist, ist beiden geholfen — ,Dir und mir!
Wenn Du Wert auf edle Freundschaft legst, jung biisjt, Schneid hast1

und in der Ostschweiz wohnst, dann melde Dich unter Chiffre ,,Zukunft",
an das „Menschenrecht". Lege wenn möglich ein Bild bei und hab'
Vertrauen zu mir.

Junger Wclschschweizer, 26 Jahre, deutsch und französisch
sprechend, sucht aufrichtigen

Alter wenn mögl. nicht unter 32 Jahren. Schreiben unter Chiffre
„Dionys" Nr. 121. an den Verlag des „Menschenrecht".

Mit einfachem, seriösen Artkollegen, nicht unter 35 jähren,
wünscht treue

Lebensfreundschaft
besserer .Angestellter gleichen Alters. Nur ernstgemeinte Offerlen
unter Chiffre „Rolf", Nr. 120 ans „Menschenrecht".

Netter ,seriöser Artkollege wünscht gute

Freundschaft
mit ebensolchen ,wcnn möglich kaufmännisch gebildetem Kol
legen. Offerten unter „Pluto", Nr. 119 an den Verlag.
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